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 Besuch im Park Seleger Moor

Am 15. Mai ging es mit der Bahn nach Mettmenstetten, wo wir 
zu Fuss in rund einer Stunde den Park Seleger Moor erreichten. 
Hundertausende Rhododendren- und Azaleen blühen den gan-
zen Frühling und Sommer hindurch. Ein Strauchpfingstrosengar-
ten, der Farnwald und die romantischen Seerosenteiche waren 
weitere Höhepunkte – eine faszinierende grüne Oase der Ruhe 
und Erholung. Nach der interessanten Führung fuhren wir mit 
dem Postauto und der Bahn wieder nach Hause.

 Dölf Gabriel

 Seniorenausflug Gartencenter Zulauf

Bei regnerischem Wetter treffen wir uns beim Gemeindehaus, 
um mit dem Kleinbus der Brumann Reisen ins Gartencenter Zu-
lauf nach Schinznach-Dorf auszufahren. Hier erfahren wir auf der 
30-minütigen Führung viel Interessantes über die Geschichte der 
Familie Zulauf und deren Werdegang. Eindrücklich waren die Er-
zählungen, dass die Vorbereitung zur nächsten Weihnachtsaus-
stellung bereits laufen. In der Abteilung der Bonsai staunen wir 
über die kleinen «Bäume im Topf», auch der Bonsai-Club ist hier 
zuhause. Über die Staudenabteilung im Freiland kommen wir zu 
den farbigen Saisonpflanzen – man wünscht sich sofort die Far-
ben im eigenen Zuhause. Am Schluss bleibt noch etwas Zeit, den 
Pflanzendoktor um Rat zu fragen. Und schon geht es weiter zur 
Baumschulbahn. Diese war ursprünglich für den Transport der 
Pflanzen und weiterem Material innerhalb des grossen Geländes 
gedacht. Heute dient sie dem Vergnügen und so geniessen auch 
wir die Rundfahrt in den gedeckten Wagen. Wir staunen über die 
Weitläufigkeit des Geländes, die Ordnung und die Unmengen an 
Bodendeckern, Rosen, Stauden, Hochstämmen und Sträuchern. 
Der Baumschul-See und die eigene Quelle versorgen die Pflan-
zen mit Wasser – seit Generationen. Nun haben wir eine Stär-
kung verdient und geniessen im Baumschul-Café Kaffee und Ku-
chen. Mit Pflanzen und Deko-Zubehör unter dem Arm treffen wir 
uns später wieder beim Bus und machen uns auf die Heimfahrt.

 Frauenverein Birmensdorf: Mariko Abderhalden

 Vereine vom Aussterben bedroht?
Vor fast 50 Jahren wurde der Quartierverein Risi-Sternen gegrün-
det. Das rasch wachsende Quartier, weg vom Dorfzentrum, sollte 
nicht nur eine anonyme Schlafgemeinde werden. 

In den folgenden Jahren wurden zahlreiche Veranstaltungen 
durchgeführt und Ausflüge organisiert. Einige der Vorstandsmit-
glieder sind seit Jahrzehnten im Amt. 

Obwohl das Quartier immer mehr Einwohner zählt, geht die 
Mitgliederzahl des Vereins zurück. Die Austritte durch Wegzug 
oder Versterben mehren sich. Auch die Vorstandsmitglieder wer-
den nicht jünger und zwei Personen werden bei der nächsten 
Generalversammlung nicht mehr zur Wiederwahl zur Verfügung 
stehen. Gemäss Statuten braucht der Vorstand fünf Mitglieder. 
Dies ist auch nötig um die anfallenden Arbeiten zu bewältigen.

Sollten bis zur nächsten Generalversammlung keine neuen 
Vorstandsmitglieder rekrutiert werden können, ist der Quartier-
verein Risi-Sternen wohl bald Geschichte. Wir hoffen jedoch dass 
auch jüngere Menschen wieder zu einem Engagement bereit sind. 
Wer Interesse hat, darf sich gerne an den Vereinspräsidenten 
 Felix Zimmermann wenden (felix.a.zimmermann@gmail.com).

Quartierverein Risi-Sternen
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 Grüezi mitenand
Leider ist es nicht gelungen, das diesjährige Bach-Fest zu retten. 
Obwohl die Bereitschaft und das Echo aus dem Dorf gross waren, 
kam die Absage zu kurzfristig, um den Anlass noch durchführen 
zu können. Erfreulicherweise haben jedoch bereits mehrere Ver-
eine ihr Interesse für eine Durchführung ab 2021 angemeldet. 
Herzlichen Dank allen, die sich dafür einsetzen. Im kommen-
den Jahr fällt das Bach-Fest bekanntlich zugunsten des Birmi-
fäscht2020 aus.

Gerne informiere ich Sie noch über einige Pendenzen aus 
meiner Sprechstunde zum Thema Verkehr und Sicherheit. Paul 
Gähler, unser Ressortvorsteher Sicherheit, hat gemeinsam mit 
der Kantonspolizei mehrere Anfragen geprüft.

Eltern- / Kindertaxi Kindergarten am Bach (und weitere)
Da sich die «Taxifahrten» nicht vermeiden lassen, prüfen wir, ob 
es allenfalls möglich wäre, das aus den USA stammende Vor-
fahrten-System «Kiss & Ride» umzusetzen. Dabei wird eine se-
parate, vom übrigen Verkehr geschützte Ein- und Aussteigezone 
geschaffen. Die entsprechenden Abklärungen laufen.

Tempo-30-Zone im Bereich Gemeindehaus / Schulbereich
Aktuell prüfen wir, ob zwischen Stallikonerstrasse ab Einmün-
dung Zürcherstrasse bis zur Einmündung Stationsstrasse eine 
definitive Tempo-30-Zone eingerichtet werden soll. Die heutige, 
elektronisch zeitgesteuerte Tempo-30-Signalisation – übrigens 
einmalig im Kanton Zürich – wird von der Kantonspolizei nur noch 
geduldet und würde neu nicht mehr bewilligt. Zudem haben wir 
im gesamten Bereich zwischen den beiden Schuleinheiten Primar 
und Sekundar intensiven (Schüler)Fussgängerverkehr, was die 
Einführung einer definitiven Tempo-30-Zone durchaus rechtfer-
tigen würde. Auch hier laufen die entsprechenden Abklärungen.

Durchgehender Velostreifen durch das Dorfzentrum
Bei der damals im Rahmen der Autobahnumfahrung neu gestal-
teten Dorfdurchfahrt wurde der gestalterische Schwerpunkt auf 
den durch eine besondere Pflästerung hervorgehobene Mittel-
streifen gesetzt. Damit lässt jedoch die Gesamtbreite der (Kan-
tons!)Strasse weder einen zusätzlichen Veloweg noch einen 
Velostreifen zu. Eine vollständige Neugestaltung dieses doch 

kurzen Streckenabschnittes durch unser Dorf mit dem Einbau 
eines Velostreifens erachten wir daher aus Kostengründen als 
nicht vertretbar. Gerne weise ich in diesem Zusammenhang da-
rauf hin, dass der gepflästerte Mittelstreifen verkehrsrechtlich 
zum Befahren, Einspuren und Ausweichen benutzt werden darf.

Busbahnhof
Wie bereits mehrfach informiert, laufen im Bereich Busbahn-
hof Birmensdorf Abklärungen für eine massive Erweiterung. In 
diesem Zusammenhang klären wir auch die Frage, ob ein all-
gemeines Fahrverbot (mit Zubringerdienst) der Zürcherstrasse 
ab Abzweigung Urdorferstrasse bis zum Milchhüsli (Kreuzung 
Rameren- / Zürcherstrasse) eine Option wäre. Diese Variante hät-
te den grossen Vorteil, dass wir auf den Bau von teuren Bushalte-
stellen im Trottoirbereich mit Rück- und Neubau von Stützmau-
ern mehrheitlich verzichten könnten. Die Zürcherstrasse würde 
dann als Haltestellenzone für die Gelenkbusse genutzt. Gerne 
werden wir Sie auch darüber wieder informieren.

Fussgängerstreifen Einmündung Stallikoner- / Zürcher-
strasse
Der im Dorfzentrum liegende, Richtung Gemeindehaus direkt an 
der Kreuzung platzierte Fussgängerstreifen gibt immer wieder zu 
Diskussionen Anlass, stellt doch diese Abzweigung für die abbie-
genden Automobilisten eine grosse Herausforderung dar. Nicht 
nur der Gegenverkehr muss beachtet werden, zusätzlich gilt es, 
auch den erwähnten Fussgängerstreifen im Blick zu behalten, da 
er sich direkt an der Einmündung befindet. Deshalb wird immer 
wieder angeregt, diesen Streifen Richtung Gemeindehaus zurück 
zu versetzen. Langjährige Birmensdorferinnen und Birmensdor-
fer wissen, dass dies bereits einmal der Fall war. Leider haben die 
Erfahrungen gezeigt, dass Fussgängerinnen und Fussgänger im-
mer den direkten Weg wählen – auch wenn der Fussgängerstrei-
fen nur wenige Meter weiter entfernt benutzt werden könnte. 
Gemeinderat und Kantonspolizei haben daher die Sicherheit (und 
Bequemlichkeit) im Fussgängerbereich höher gewichtet und den 
Streifen an seinen heutigen Ort verschoben.

Ein geruhsames Wochenende wünscht Ihnen
Ihr Gemeindepräsident Bruno Knecht
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Produktion SWISS MADE | Hergestellt im Züri Oberland

Jede Friitig e Ziitig – Die Spielregeln
Um einen erfolgreichen und nachhaltigen Birmensdorfer heraus-
zugeben, sind wir auf bezahlte Beiträge bzw. Inserate angewiesen. 
 Medienmitteilungen, redaktionelle Beiträge und Leserbriefe bis 1500 
Zeichen (inkl. Leerschläge) sind gratis. 

Die Redaktion behält sich das Recht vor, eingereichte Text- und 
Bildbeiträge zu kürzen, in einer nächsten Ausgabe zu verwenden oder 
komplett wegzulassen. Wir danken für Ihr Verständnis. Zögern Sie 
nicht, uns bei Unklarheiten zu kontaktieren.

 Wir holen es vor der Haustüre ab!
Jeden Mittwoch und Samstag bemühen sich so viele Einwohner 
von Birmensdorf, das Altpapier in der Abfallhalle der Gemeinde 
zu entsorgen. Wozu dieser Aufwand? Alle zwei Monate holt ein 
Ortsverein Ihr Altpapier vor der Haustüre ab und Sie haben so-
mit weniger in die Abfallhalle zu transportieren, also weniger 
Fahrten und mehr Zeit für sich. Sie ersparen damit der Gemein-
de weniger Umtriebe, unterstützen jedoch mit Ihrem Altpapier 
wertvoll die entsprechenden Ortsvereine, welche die Sammlung 
vornehmen.

Machen Sie also ab sofort mit, sammeln und legen Sie Ihr Alt-
papier abgebunden an den von der Gemeinde publizierten Daten 
um 8 Uhr zur Abholung vor die Haustüre. Die nächste Sammlung 
wird anfang Juli durch den Musikverein Harmonie durchgeführt. 
Wir schätzen es, wenn wir viele Bunde einsammeln können und 
nicht durch leere Quartierstrassen fahren müssen, wie an der 
letzten Papiersammlung vom 5. Mai. Besten Dank für Ihren «pa-
pierenen» Beitrag. Musikverein Harmonie
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Auf den folgenden Seiten fassen wir die Geschäfte der Gemeinde-
versammlungen zusammen. Die Unterlagen liegen im Gemeinde-
haus Birmensdorf (Stallikonerstrasse 9, Abteilung Präsidiales und 
Kultur) zur Einsicht auf; die Anträge und Akten der Sekundarschul-
gemeinde Birmensdorf-Aesch zusätzlich im Gemeindehaus 
Aesch. Informationen fi nden Sie zudem auf der Website:
www.birmensdorf.ch.

Liebe Stimmbürgerin, lieber Stimmbürger

Wir laden Sie ein zu den Gemeindeversammlungen der Sekundar-
schulgemeinde Birmensdorf-Aesch, der Primarschulgemeinde Bir-
mensdorf und der Politischen Gemeinde Birmensdorf und freuen uns, 
wenn Sie von Ihrem Stimmrecht Gebrauch machen und unsere Ge-
meinden mitgestalten.

Sekundarschulpfl ege Birmensdorf-Aesch 
Primarschulpfl ege Birmensdorf 
Gemeinderat Birmensdorf

Gemeindeversammlungen 
vom 18. Juni 2019, 19.30 Uhr,
Gemeindezentrum Brüelmatt
Beleuchtender Bericht

Sekundarschulgemeinde 
Birmensdorf-Aesch
Traktanden
1. Genehmigung Jahresrechnung 2018 
2.  Anfragen nach § 17 des Gemeindegesetzes

1.  Genehmigung Jahresrechnung 2018

Erläuterung der Vorlage
Zusammenfassung
Die Jahresrechnung 2018 weist folgende Eckwerte aus:
 Laufende Rechnung – Ertragsüberschuss 1'260'637.15 
Investitionsrechnung – Nettoinvestitionen 159'173.65 
Eigenkapital 6'592'414.24 
Nettovermögen 4'688'214.24

Sachverhalt
Die Laufende Rechnung für das Kalenderjahr 2018 schliesst mit ei-
nem Ertragsüberschuss von CHF 1'260'637.15 ab. Budgetiert war ein 
Ertragsüberschuss von CHF 287'300.00. Die Rechnung schliesst so-
mit um rund CHF 975'000.00 besser ab als erwartet. Der Gesamtauf-
wand 2018 beträgt CHF 4'988'467.67 und liegt trotz steigender Schü-
lerzahlen dank einer strikten Ausgabendisziplin unter dem budgetierten 
Aufwand von CHF 5'550'600.00. Der Gesamtertrag 2018 von CHF 
6'249'104.82 fi el um CHF 410'000.00 höher aus als budgetiert.

Laufende Rechnung

0 Behörden und Verwaltung
Legislative

Rechnung 
2018 

Voranschlag 
2018 

Rechnung 
2017 

Aufwand 13'391.20 25'500 10'904.55 
Ertrag 0 0 0.00 
Nettoaufwand 13'391.20 25'500 10'904.55 

2 Bildung
Sekundarschule / Tagesstrukturen / Musikschule / Schulliegen-
schaften und -anlagen / Volksschule Sonstiges / Schulverwaltung / 
Sonderschulung

Rechnung 
2018 

Voranschlag 
2018 

Rechnung 
2017 

Aufwand 4'428'323.89 4'912'500 4'192'835.47
Ertrag 206'284.30 88'200 185'555.30
Nettoaufwand 4'222'039.59 4'824'300 4'007'280.17
Sekundarschule
Das Nettoergebnis im Sachgebiet Sekundarschule ist rund CHF 
160'000.00 besser ausgefallen als budgetiert. Der Gesamtaufwand 
2018 liegt rund CHF 70'000.00 über dem letztjährigen. Fast alle 
Budgetpositionen wurden nicht vollumfänglich aufgebraucht. Die 
Lohnkosten sind durch eine langfristige krankheitsbedingte Abwe-
senheit einer Lehrperson etwas höher ausgefallen. Die Kosten für 
die Anschaffungen von Lehrmitteln und Schulmaterial entsprechen 
in etwa den budgetierten Ausgaben. Unsere Beiträge an kantonale 
Mittelschulen fi elen tiefer aus als erwartet.

Tagesstruktur
Die Lohnkosten am Mittagstisch fi elen etwas höher aus als budge-
tiert, da Stellvertretungskosten anfi elen. Obwohl viel mehr Schüle-
rinnen und Schüler das Mittagstischangebot nutzten als im Jahre 
2017, ist es der Mittagstischleiterin gelungen, sehr sparsam zu 
haushalten.

Musikschule
Die Sekundarschulgemeinde Birmensdorf-Aesch ist der Musikschu-
le Knonaueramt angeschlossen. Unser Kostenanteil von CHF 
47'200.00 (Vorjahr CHF 56'100.00) liegt unter dem Budget und 
hängt immer davon ab, wie viele Jugendliche (bis zum 20. Alters-
jahr) die Angebote der Musikschule nutzen.

Schulliegenschaften
Leider treten an den sanierungsbedürftigen Gebäuden immer wie-
der kostspielige Schäden auf. In Folge eines Wasserschadens 
musste das Budget «Baulicher Unterhalt Gebäude und Anlagen» 
um CHF 5'000.00 überzogen werden. Obschon ausserdem unplan-
mässig eine neue Waschmaschine für den Hausdienst angeschafft
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werden musste (gebundene Ausgaben), ist das Nettoergebnis ge-
genüber dem Budget um CHF 27'000.00 besser ausgefallen.

Volksschule Sonstiges
Der Bereich Volksschule Sonstiges schliesst um CHF 26'800.00 
besser ab als budgetiert. Unser Kostenanteil für den Schulpsycho-
logischen Dienst berechnet sich nach dem tatsächlichen Gebrauch 
der Dienstleistungen. Dieser war tiefer als erwartet. Kosteneinspa-
rungen gab es bei den Projektwochen und der Schulentwicklung.

Schulverwaltung
Das Nettoergebnis im Bereich Schulverwaltung fällt gegenüber dem 
Budget um CHF 17'000.00 besser aus, obwohl während acht Wo-
chen eine Stellvertretung für die Leiterin eingesetzt werden musste. 
Zudem fi elen aufgrund eines Rechtsstreites mit einer externen 
Schule wesentlich höhere Kosten für die Rechtsberatung an als 
budgetiert. Andererseits konnten Festanlässe kostenoptimiert 
durchgeführt werden. Da in der Schulverwaltung ein neuer PC an-
geschafft wurde, war der Aufwand für den ICT-Support wesentlich 
tiefer als im Jahre 2017.

Sonderschulung
Die anfallenden Ausgaben im Bereich Sonderschulung sind immer 
äusserst schwierig vorauszusehen. Zwei geplante Schulheimzuwei-
sungen konnten nicht durchgeführt werden. Ausserdem wurden die 
Kostenbeteiligungen der Sozialbehörde an Heimschulungen 
schlichtweg vergessen zu budgetieren, was ebenfalls zum positiven 
Ergebnis (CHF 230'000.00 weniger Aufwand als budgetiert) beige-
tragen hat.

4 Gesundheit
Schulgesundheitsdienst

Rechnung 
2018 

Voranschlag 
2018 

Rechnung 
2017 

Aufwand 14'695.95 16'200 13'808.65
Ertrag 0.00 0 0.00
Nettoaufwand 14'695.95 16'200 13'808.65

5 Soziale Wohlfahrt
Sozialversicherungen

Rechnung 
2018 

Voranschlag 
2018 

Rechnung 
2017 

Aufwand 6'494.55 8'000 6'582.00
Ertrag 0.00 0 0.00
Nettoaufwand 6'494.55 8'000 6'582.00

9 Finanzen und Steuern
Gemeindesteuern / Finanzausgleich / Anteil CO2-Abgabe / Liegen-
schaften Finanzvermögen / Abschreibungen

Rechnung 
2018 

Voranschlag 
2018 

Rechnung 
2017 

Aufwand 525'562.08 588'400 512'801.15
Ertrag 6'042'820.52 5'749'700 5'964'654.83
Nettoertrag 5'517'258.44 5'161'300 5'451'853.68
Das Nettoergebnis im Bereich Gemeindesteuern fällt um CHF 
320'000.00 besser aus als erwartet. Die ordentlichen Steuern Rech-
nungsjahr liegen zwar rund CHF 68'000.00 unter dem budgetierten 
Ertrag. Die Steuern früherer Jahre sind jedoch rund CHF 210'000.00 
über dem Budget. Die Finanzausgleichsanteile entsprechen den 
Budgetzahlen.

Investitionsrechnung
Rechnung 2018

Projekte und Massnahmen 109'521.20
Schulmobiliar 49'652.45
Nettoergebnis 159'173.65
Die Nettoinvestitionen 2018 betrugen total CHF 159'173.65 und lie-
gen rund CHF 140'000.00 unter dem Budget. Mit der Planung der 
Baumassnahme 4 (Neubau Schulsporthalle) konnte noch gar nicht 
gestartet werden.

Bilanz per 31. Dezember 2018
Aktiven 6'808'923.74
● Finanzvermögen 4'904'723.74
● Verwaltungsvermögen 1'904'200.00
Passiven 6'808'923.74
● Fremdkapital 216'509.50
● Eigenkapital 6'592'414.24

Antrag der Sekundarschulpfl ege
Genehmigung der Jahresrechnung 2018 der Sekundarschulgemein-
de Birmensdorf-Aesch mit einem Ertragsüberschuss von CHF 
1'260'637.15.

Antrag der Rechnungsprüfungskommission
1. Die Rechnungsprüfungskommission beantragt der Sekundar-

schulgemeindeversammlung, die Jahresrechnung 2018 der Se-
kundarschulgemeinde zu genehmigen. Die Jahresrechnung weist 
folgende Grunddaten aus: … (Aufstellung Laufende Rechnung, 
Investitionsrechnung sowie Eigenkapital).

2. Die fi nanzpolitische Prüfung der Jahresrechnung gibt zu keinen 
Bemerkungen Anlass.

3. Die fi nanztechnische Prüfung hat ergeben, dass die Rechnungs-
führung und Rechnungslegung den gesetzlichen Vorschriften so-
wie der Gemeindeordnung und Regelungen der Sekundarschul-
gemeinde Birmensdorf-Aesch entsprechen.

2. Anfragen 
nach § 17 des Gemeindegesetzes

Anfragen nach § 17 des Gemeindegesetzes, die spätestens 10 Ar-
beitstage vor der Gemeindeversammlung eingereicht werden, beant-
wortet die Sekundarschulpfl ege spätestens einen Tag vor dieser Ver-
sammlung schriftlich. In der Versammlung werden die Anfrage und 
die Antwort bekannt gegeben. Die anfragende Person kann zur Ant-
wort Stellung nehmen. Die Versammlung kann beschliessen, dass 
eine Diskussion stattfi ndet.
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Primarschulgemeinde 
Birmensdorf
Traktanden
1. Bauabrechnung Schulhaus Haldenacher
2. Jahresrechnung 2018
3. Gebührenverordnung
4. Anfragen nach § 17 des Gemeindegesetzes

1. Bauabrechnung Schulhaus Haldenacher

Erläuterung der Vorlage
Die Stimmberechtigten der Primarschulgemeinde stimmten am 8. 
März 2015 an der Urne für den Neubau des Schulhauses Haldena-
cher über einen Kredit von CHF 13'630'000.00 und den Übertrag des 
Landanteils von CHF 3'216'000.00 vom Finanz- ins Verwaltungsver-
mögen (Buchwert) ab. Bei einer Stimmbeteiligung von 44.64 % spra-
chen sich 1'220 Stimmberechtigte für die Vorlage aus; 495 Stimm-
berechtigten legten ein Nein in die Urne.
Der Spatenstich fand am 25. September 2015 statt. Die Bauarbeiten 
dauerten knapp zwei Jahre, und der Neubau wurde auf Beginn des 
Schuljahres 2017/2018 in Betrieb genommen. Am 1./2. September 
2017 wurde das neue Schulhaus mit einem grossen Fest eingeweiht. 
Die Bauabrechnung zeigt folgendes Bild:

BKP Bau-
abrechnung

Kosten-
schätzung

0 Grundstück 314.00 3'217'000
1 Vorbereitungsarbeiten 73'551.05 338'000
2 Gebäude 7'986'703.65 8'921'000
4 Umgebung 641'454.10 917'000
5 Baunebenkosten und 

Übergangskonten
2'622'130.30 3'777'000

6 Reserve 0.00 532'000
9 Ausstattung 809'675.80 544'000

Übertragung Landanteil – 3'216'000
Projektierungskredit 
vom 15. Februar 2011

– 750'000

Planungskredit 
vom 10. Juni 2014

– 650'000

Total 12'133'828.90 13'630'000

Antrag der Primarschulpfl ege
Genehmigung der Abrechnung betreffend den Bau des Schulhauses 
Haldenacher mit Kosten von CHF 12'133'828.88 und dem Übertrag 
des Landanteils von Kat. Nr. 4'045, 5'100 m2, mit einem Wert von 
CHF 3'213'000.00 vom Finanz- ins Verwaltungsvermögen.

Antrag der Rechnungsprüfungskommission
Die RPK hat den Antrag betreffend Genehmigung der Bauabrech-
nung für den Neubau Schulhaus Haldenacher geprüft.
Bei einem an der Urnenabstimmung vom 8. März 2015 genehmigten 
Kredit von CHF 13'630'000 schliesst die Abrechnung mit CHF 
12'133'828.88 und somit mit Minderkosten von CHF 1'496'171.12.
Aufgrund der Ergebnisse dieser Prüfung empfehlen wir der Gemein-
deversammlung, diesem Antrag zuzustimmen.

2. Genehmigung Jahresrechnung 2018

Erläuterung der Vorlage
Zusammenfassung
Die Jahresrechnung 2018 weist folgende Eckwerte aus:

Laufende Rechnung – Aufwandüberschuss 918'499.49
Investitionsrechnung – Nettoinvestitionen 985'506.95
Eigenkapital 6'005'769.24
Nettoschuld 4'179'330.76

Sachverhalt
Die laufende Rechnung schliesst bei einem Aufwand von CHF 
11'756'326.14 und einem Ertrag von CHF 10'837'826.65 mit einem 
Aufwandüberschuss von CHF 918'499.49 ab. Budgetiert für das Jahr 
2018 war ein Aufwandüberschuss von CHF 1'122’900. Zum leicht 
verbesserten Resultat trugen vor allem tiefere Abschreibungen bei.
 

Laufende Rechnung

0 Behörden und Verwaltung
Legislative

Rechnung 
2018 

Voranschlag 
2018 

Rechnung 
2017 

Aufwand 8'306.60 12'000 16'334.35
Ertrag 0.00 0 208.50
Nettoaufwand 8'306.60 12'000 16'125.85
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2 Bildung
Kindergarten / Primarschule / Tagesstrukturen / Musikschule / 
Schulliegenschaften und -anlagen / Volksschule Sonstiges / Schul-
verwaltung / Sonderschulung

Rechnung 
2018 

Voranschlag 
2018 

Rechnung 
2017 

Aufwand 10'173'504.64 9'921'300 9'378'708.94
Ertrag 1'030'118.70 880'400 920'942.65
Nettoaufwand 9'143'385.94 9'040'900 8'457'766.29
Kindergarten
Die Ergebnisse in diesem Bereich entsprechen ziemlich genau dem 
Budget.

Tagesstrukturen
Durch einen erneuten Anstieg der Kinder, die die Tagesstrukturen 
besuchten, sind auch die Aufwendungen in diesem Bereich gestie-
gen. Die dadurch verursachten höheren Kosten konnten mit den be-
stehenden Tarifen nicht genügend gedeckt werden. Eine Anpassung 
der Tarife und Module in diesem Bereich ist bereits in Planung.

Volksschule sonstiges
Neben einem Minus-Aufwand im Bereich der BVK-Sanierung und 
Mehrerträgen bei den Rückerstattungen trugen vor allem viele klei-
ne Einsparungen zum besseren Resultat von rund 0.1 Millionen 
Franken bei.

Musikschule / Sonderschule / Schulverwaltung / Gesundheit / 
Soziale Wohlfahrt / Kinderkrippen
Da mehr Schülerinnen und Schüler als budgetiert den Musikunter-
richt besuchten, sind auch die Ausgaben in diesem Bereich ent-
sprechende gestiegen.

Schulliegenschaften
Bei den Schulliegenschaften konnten die Budgetvorgaben einge-
halten werden.

4 Gesundheit
Schulgesundheitsdienst

Rechnung 
2018 

Voranschlag 
2018 

Rechnung 
2017 

Aufwand 51'237.90 61'100 48'432.60
Ertrag 0.00 0 216.40
Nettoaufwand 51'237.90 61'100 48'216.20

5 Soziale Wohlfahrt
Kinderkrippen «Spielgruppe plus»

Rechnung 
2018 

Voranschlag 
2018 

Rechnung 
2017 

Aufwand 36'257.35 31'100 19'349.40
Ertrag 18'289.95 26'000 18'244.95
Nettoaufwand 17'967.40 5'100 1'104.45

9 Finanzen und Steuern
Gemeindesteuern / Finanzausgleich / Anteil CO2-Abgabe / Liegen-
schaften Finanzvermögen / Abschreibungen

Rechnung 
2018 

Voranschlag 
2018 

Rechnung 
2017 

Aufwand 1'487'019.65 1'878'700 4'167'214.20
Ertrag 9'789'418.00 9'874'900 12'527'685.30
Nettoertrag 8'302'398.35 7'996'200 8'360'471.10
Es wurden 0.1 Millionen Franken weniger Steuern eingenommen 
als budgetiert.

Investitionsrechnung
Rechnung 2018

Projekte und Massnahmen 954'322.10
Schulmobiliar 31'184.85
Nettoergebnis 985'506.95

Bilanz per 31. Dezember 2018
Aktiven 14'439'617.17
● Finanzvermögen 4'094'917.17
● Verwaltungsvermögen 10'344'700.00
Passiven 14'439'617.17
● Fremdkapital 7'515'348.44
● Eigenkapital 6'924'268.73

Ausblick
90 % der Ausgaben hängen direkt mit den Anzahl Schülerinnen und 
Schüler zusammen. Weiterhin steigende Schülerzahlen sind auch 
in den kommenden Jahren zu erwarten und entsprechend werden 
diese auch das Budget belasten. Die geplanten Sanierungen und 
Erweiterungen der Schulanlagen Letten und Reppisch belasten das 
Budget zusätzlich, sind aber dringend notwendig, um den Schul-
betrieb auch in Zukunft sicherstellen zu können. Zudem kann damit 
auch das Angebot im Bereich der Tagesstrukturen optimiert wer-
den.

Antrag der Primarschulpfl ege
Genehmigung der Jahresrechnung 2018 der Primarschulgemeinde 
Birmensdorf mit einem Aufwandüberschuss von CHF 918'499.49

Antrag der Rechnungsprüfungskommission
1. Die Rechnungsprüfungskommission beantragt der Primarschul-

gemeindeversammlung, die Jahresrechnung 2018 der Primar-
schulgemeinde zu genehmigen. Die Jahresrechnung weist fol-
gende Grunddaten aus: … (Aufstellung Laufende Rechnung, 
Investitionsrechnung sowie Eigenkapital)

2. Die fi nanzpolitische Prüfung der Jahresrechnung gibt zu keinen 
Bemerkungen Anlass.

3. Die RPK hat den Kurzbericht der fi nanztechnischen Prüfung zur 
Kenntnis genommen. Die fi nanztechnische Prüfung hat ergeben, 
dass die Rechnungsführung und Rechnungslegung den gesetz-
lichen Vorschriften sowie der Gemeindeordnung und Regelungen 
der Primarschulgemeinde entsprechen.
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3. Gebührenverordnung

Erläuterung der Vorlage
Gebühren sind öffentliche Abgaben. Sie müssen von den Privaten für 
bestimmte staatliche Leistungen bezahlt werden und dürfen höchs-
tens kostendeckend sein.
Mit der Totalrevision des Gemeindegesetzes wurde die Verordnung 
über die Gebühren der Gemeindebehörden (VOGG) per 1. Januar 
2018 aufgehoben. Damit fehlte ab diesem Zeitpunkt eine genügende 
Rechtsgrundlage für die Gebührenerhebung. Die Gemeinden sind 
seit dem Wegfall der erwähnten Verordnung gehalten, selbst Rechts-
grundlagen zu schaffen, um Gebühren erheben zu dürfen.
Die Schulpfl ege hat in Zusammenarbeit mit der Schulverwaltung die 
Gebührenverordnung erarbeitet. Dieser so genannte Gemeindeer-
lass untersteht der Genehmigung durch die Gemeindeversammlung. 
Die Primarschulpfl ege bestimmt das Datum der Inkraftsetzung.
Für den Erlass der Vollzugsbestimmungen zur Gebührenverordnung 
ist die Primarschulpfl ege verantwortlich. Diese wird Änderungen vor-
nehmen, wenn dies erforderlich ist bzw. wenn sich das Umfeld ent-
sprechend verändert hat.
Die Gebührenverordnung gliedert sich in allgemeine Bestimmungen, 
die einzelnen Gebühren und in die Übergangs- und Schlussbestim-
mungen. Im ersten Teil werden die Gebührenpfl icht und die Bemes-
sungsgrundlagen sowie Inkassobestimmungen festgelegt. Unter den 

einzelnen Gebührenarten sind z.B. Schreibgebühren, Benützungsge-
bühren für Sportanlagen, freiwillige Angebote oder die schulergän-
zende Betreuung enthalten. Die Übergangs- und Schlussbestimmun-
gen regeln die Anwendung, den Zeitpunkt der Inkraftsetzung und die 
Aufhebung bisheriger Bestimmungen geregelt.

Antrag der Primarschulpfl ege
1. Erlass der Gebührenverordnung der Primarschulgemeinde 

 Birmensdorf und
2. Inkraftsetzung der Gebührenverordnung auf den 1. August 2019.

4. Anfragen 
nach § 17 des Gemeindegesetzes

Anfragen nach § 17 des Gemeindegesetzes, die spätestens 10 Ar-
beitstage vor der Gemeindeversammlung eingereicht werden, beant-
wortet die Primarschulpfl ege spätestens einen Tag vor dieser Ver-
sammlung schriftlich. In der Versammlung werden die Anfrage und 
die Antwort bekannt gegeben. Die anfragende Person kann zur Ant-
wort Stellung nehmen. Die Versammlung kann beschliessen, dass 
eine Diskussion stattfi ndet.

Politische Gemeinde 
Birmensdorf
Traktanden
1. Genehmigung Jahresrechnung 2018
2. Anfragen nach § 17 des Gemeindegesetzes

1. Genehmigung Jahresrechnung 2018

Erläuterung der Vorlage
Zusammenfassung
Die Jahresrechnung 2018 weist folgende Eckwerte aus:
Laufende Rechnung – Aufwandüberschuss 1'167'018.00
Investitionsrechnung – Nettoinvestitionen 1'428'722.15
Eigenkapital 19'122'155.62
Nettovermögen 10'990'143.72

Sachverhalt
Die Jahresrechnung 2018 schliesst mit einem deutlich besseren Er-
gebnis ab. Anstelle des budgetierten Aufwandüberschusses von 3.8 
Millionen Franken wird ein Aufwandüberschuss von 1.2 Millionen 
Franken ausgewiesen. Die zusätzlichen Abschreibungen betragen 
2.5 Millionen Franken. Die Aufwandseite zeigt bei näherer Betrach-
tung wieder höhere Aufwendungen in den Bereichen Pfl egefi nanzie-
rung und gesetzlichen wirtschaftlichen Hilfe. Die Ausgaben bei den 
Zusatzleistungen bleiben auf einem hohen Niveau stabil. Tiefere In-
vestitionen im Verwaltungsvermögen führen bei den Abschreibungen 
zu tieferen Werten. Gesamthaft resultiert ein positiver Cash Flow von 
2.5 Millionen Franken. Sämtliche Investitionen des Berichtsjahres 
konnten durch selbst erarbeitete Mittel fi nanziert werden. Die weiter-
hin hohen Kosten in den Bereichen Pfl egfi nanzierung, Zusatzleistun-
gen und gesetzlicher wirtschaftlichen Hilfe werden auch in Zukunft 
den Steuerhaushalt stark prägen. Dank der zusätzlichen hohen Ein-
nahmen bei den Grundstückgewinnsteuern bleibt die Vermögenssitu-
ation der Politischen Gemeinde stabil.

Laufende Rechnung

0 Behörden und Verwaltung
Legislative / Exekutive / Gemeindeverwaltung / Leistungen für 
Pensionierte / Verwaltungsliegenschaften /

Rechnung 
2018 

Voranschlag 
2018 

Rechnung 
2017 

Aufwand 3'875'684.10 3'692'900 3'508'133.30
Ertrag 1'490'196.85 1'289'400 1'281'298.15
Nettoaufwand 2'385'487.25 2'403'500 2'226'835.15
Die Kosten für Revisionen sind tiefer ausgefallen. Der Gemeinderat 
beanspruchte mehr Rechtsberatungen. Beim Personal sind auf-
grund Personalwechsel tiefere Lohnkosten angefallen. Die Nach-
führung des Gemeindearchives startet erst im 2019. Anstelle dieser 
Ausgaben ist der Ersatz der Wahlurnen und die Projekte Geschäfts-
verwaltungsprogramm und Vorlagenmanagement vorgezogen wor-
den. Bei den Verwaltungsliegenschaften liegen die Unterhaltskos-
ten tiefer als im Budget vorgesehen.
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1 Rechtsschutz und Sicherheit
Rechtspfl ege / Polizei / Rechtsprechung / Feuerwehr / Militär / 
Zivilschutz / Ziviles Gemeindeführungsorgan

Rechnung 
2018 

Voranschlag 
2018 

Rechnung 
2017 

Aufwand 1'354'844.30 1'461'700 1'275'941.15
Ertrag 622'501.33 610'000 620'426.01
Nettoaufwand 732'342.97 851'700 655'515.14
Weniger Nachführungen beim Vermessungswerk, höhere Einnah-
men durch den neuen Gebührentarif bei der Einwohnerkontrolle, hö-
here Rückerstattungen von Betreibungskosten und mehr Einbürge-
rungen sind für die Verbesserung in diesem Bereich verantwortlich.

2 Bildung
Bildungswesen Übriges (Freizeitkurse)

Rechnung 
2018 

Voranschlag 
2018 

Rechnung 
2017 

Aufwand 120'418.20 121‘200 116'848.50
Ertrag 105'819.60 108‘000 101'318.80
Nettoaufwand 14'598.60 13‘200 15'529.70
Es wurden weniger Kurse durchgeführt.

3 Kultur und Freizeit
Kulturförderung / Denkmalpfl ege / Heimatschutz / Parkanlagen / 
Wanderwege / Sport / Schwimmbad / Übrige Freizeitgestaltung

Rechnung 
2018 

Voranschlag 
2018 

Rechnung 
2017 

Aufwand 889'761.85 854‘600 845'193.95
Ertrag 352'437.08 319‘000 341'180.00
Nettoaufwand 537'324.77 535‘600 504'013.95
Aufgrund der Arbeitsbelastung musste der Stellenplan in der Biblio-
thek erhöht werden. Bei den Grünanlagen und bei den Freizeitan-
lagen sind die Unterhaltskosten tiefer ausgefallen. Die Mehreinnah-
men bei den Eintritten beim Schwimmbad konnten die höheren 
Unterhaltskosten decken.

4 Gesundheit
Pfl egefi nanzierung / Ambulante Krankenpfl ege / Krankheitsbekämp-
fung / Lebensmittelkontrolle / Übriges Gesundheitswesen

Rechnung 
2018 

Voranschlag 
2018 

Rechnung 
2017 

Aufwand 2'051'625.50 1‘710‘600 2'406'173.05
Ertrag 17'850.50 13‘100 31'836.65
Nettoaufwand 2'033'775.00 1‘697‘500 2'374'336.40
Die Kosten der Pfl egefi nanzierung im Bereich Langzeitpfl ege und 
der ambulanten Krankenpfl ege sind im Vergleich zum Budget mar-
kant angestiegen, entsprechen aber ohne der im Jahr 2017 gebilde-
ten Rückstellung dem effektiven Rechnungsergebnis 2017.

5 Soziale Wohlfahrt
Sozialversicherung Allgemeines / Krankenversicherungsgesetz 
KVG / Zusatzleistungen zur AHV/IV / Jugend / Kinderkrippen / 
Altersheime / Gesetzliche wirtschaftliche Hilfe / Asylbewerberbe-
treuung / Soziale Wohlfahrt Übriges / Hilfsaktionen

Rechnung 
2018 

Voranschlag 
2018 

Rechnung 
2017 

Aufwand 8'017'470.25 8'555'600 8'585'296.12
Ertrag 3'564'161.09 4'124'000 4'091'905.00
Nettoaufwand 4'453'309.16 4'431'600 4'493'391.12
Die Kosten im Bereich der Zusatzleistungen sind gegenüber dem 
Rechnungsjahr 2017 stabil geblieben. Die Beiträge für die familien-
ergänzende Kinderbetreuung haben gegenüber dem Rechnungs-
jahr zugenommen. Die Fallzahlen bei der Gesetzlichen wirtschaftli-
chen Hilfe sind gegenüber dem Vorjahr zurückgegangen. Dies zeigt 
sich auch bei den tieferen Nettokosten in diesem Bereich.

6 Verkehr
Gemeindestrassen / Bundesbahnen / Regionalverkehr

Rechnung 
2018 

Voranschlag 
2018 

Rechnung 
2017 

Aufwand 2'124'909.55 2'102'600 2'019'342.65
Ertrag 267'579.85 182'800 226'531.70
Nettoaufwand 1'857'329.70 1'919'800 1'792'810.95
Bei den Gemeindestrassen sind tiefere Lohnkosten und höhere 
Rückerstattungen für das bessere Ergebnis verantwortlich. Der 
Kostenanteil für die Glasdachsanierung am Bahnhof konnte mit der 
ZVV Postauto-Abgeltung kompensiert werden.

7 Umweltschutz und Raumordnung
Wasserversorgung / Wasserwerk / Abwasserbeseitigung / Abfall-
wirtschaft / Gewässerverbauung / Arten- und Landschaftsschutz / 
Luftreinhaltung und Klimaschutz / Friedhof und Bestattung / Regio-
nale Friedhoforganisation / Raumordnung

Rechnung 
2018 

Voranschlag 
2018 

Rechnung 
2017 

Aufwand 3'550'400.46 3'602'400 3'513'956.92
Ertrag 3'291'110.51 3'285'500 3'236'955.72
Nettoaufwand 259'289.95 316'900 277'001.20
Die spezialfi nanzierten Bereiche Wasserwerk, Abwasserbeseiti-
gung und Abfallbeseitigung schlossen mit einer Einlage in die Spe-
zialfi nanzierung ab. Der Beitrag an den Zweckverband Friedhof fi el 
tiefer aus und in den Bereichen Gewässerunterhalt und Naturschutz 
liegen die Unterhaltskosten unter den budgetierten Werten. Tiefere 
Projektkosten sind auch bei der Raumplanung zur verzeichnen.
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8 Volkswirtschaft
Landwirtschaft / Forstwirtschaft / Regionales Forstrevier / Jagd und 
Fischerei / Banken und Versicherungen / Elektrizität

Rechnung 
2018 

Voranschlag 
2018 

Rechnung 
2017 

Aufwand 220'854.40 225'500 195'182.85
Ertrag 773'456.75 738'000 722'774.10
Nettoertrag 552'602.35 512'500 527'591.25
Die Gewinnausschüttung der Zürcher Kantonalbank fi el höher aus 
als budgetiert.

9 Finanzen und Steuern
Steuern / Finanz- und Lastenausgleich / Vermögens- und Schulden-
verwaltung / Rückverteilungen / nicht aufgeteilte Posten

Rechnung 
2018 

Voranschlag 
2018 

Rechnung 
2017 

Aufwand 6'510'966.80 6'681'100 4'501'780.84
Ertrag 17'064'803.85 14'553'200 15'364'832.15
Nettoertrag 10'553'837.05 7'872'100 10'863'051.31
Der budgetierte Steuerertrag bei den ordentlichen Steuern des 
Rechnungsjahres wurde nicht erreicht. Beim ordentlichen Steuer-
ertrag der Vorjahre und in diversen übrigen Steuerarten wurden 
Mehrerträge erzielt. Auch die Erträge bei den Grundstückgewinn-
steuern waren massiv höher als budgetiert. Der Finanzausgleich 
entspricht den Budgetzahlen.

Investitionsrechnung
Nettoinvestitionen Verwaltungsvermögen 1'428'722.25
Tiefbauten Gemeinde 635'785.25
Hochbauten Gemeinde 72'754.00
Mobiliar Gemeinde 172'320.50
Darlehen/Beteiligungen/Investitionsbeiträge – 139'885.65
Wasser 526'997.50
Abwasser 160'750.65

Nettoinvestitionen Finanzvermögen 0.00
Nichtüberbaute Liegenschaften 7'884.00
Übertragung Verwaltungsvermögen – 7'884.00

Bilanz per 31. Dezember 2018
Aktiven 40'418'097.15
● Finanzvermögen 27'496'406.15
● Verwaltungsvermögen 12'921'691.00
Passiven 40'418'097.15
● Fremdkapital 16'506'262.43
● Verrechnungen 342'706.44
● Spezialfi nanzierungen 4'446'972.66
● Eigenkapital 19'122'155.62

Antrag des Gemeinderates
Genehmigung der Jahresrechnung 2018 der Politischen Gemeinde 
Birmensdorf mit einem Aufwandüberschuss von CHF 1'167'018.00.

Antrag der Rechnungsprüfungskommission
1. Die Rechnungsprüfungskommission beantragt der Gemeinde-

versammlung, die Jahresrechnung 2018 der politischen Ge-
meinde zu genehmigen. Die Jahresrechnung weist folgende 
Grunddaten aus: … (Aufstellung Laufende Rechnung, Investiti-
onsrechnung sowie Eigenkapital)

2. Die fi nanzpolitische Prüfung der Jahresrechnung gibt zu keinen 
Bemerkungen Anlass.

3. Die RPK hat den Kurzbericht der fi nanztechnischen Prüfung zur 
Kenntnis genommen. Die fi nanztechnische Prüfung hat erge-
ben, dass die Rechnungsführung und Rechnungslegung den 
gesetzlichen Vorschriften sowie der Gemeindeordnung und Re-
gelungen der Politischen Gemeinde Birmensdorf entsprechen.

2. Anfragen 
nach § 17 des Gemeindegesetzes

Anfragen nach § 17 des Gemeindegesetzes, die spätestens 10 Ar-
beitstage vor der Gemeindeversammlung eingereicht werden, beant-
wortet der Gemeinderat spätestens einen Tag vor dieser Versamm-
lung schriftlich. In der Versammlung werden die Anfrage und die 
Antwort bekannt gegeben. Die anfragende Person kann zur Antwort 
Stellung nehmen. Die Versammlung kann beschliessen, dass eine 
Diskussion stattfi ndet.
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Übersicht Jahresrechnungen 2018

Laufende Rechnung Rechnungen 2018 Voranschläge 2018 Rechnungen 2017

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Politische Gemeinde 28'716'935.41 27'549'917.41 29'008'200 25'223'000 26'967'849.33 26'019'058.28

Aufwandüberschuss 1'167'018.00 3'785'200 948'791.05

Ertragsüberschuss

Steuerfuss 44 % 44 % 44 %

Primarschulgemeinde 11'756'326.14 10'837'826.65 11'904'200 10'781'300 13'630'039.49 13'467'297.80

Aufwandüberschuss 918'499.49 1'122'900 162'741.69

Ertragsüberschuss

Steuerfuss 45 % 45 % 45 %

Sekundarschulgemeinde 4'988'467.67 6'249'104.82 5'550'600 5'837'900 4'736'931.82 6'150'210.13

Aufwandüberschuss

Ertragsüberschuss 1'260'637.15 287'300 1'413'278.31

Steuerfuss 21 % 21 % 21 %

Gesamtsteuerfuss 110 % 110 % 110 %

Investitionsrechnung Rechnungen 2018 Voranschläge 2018 Rechnungen 2017

Politische Gemeinde
Nettoinvestitionen Verwaltungsvermögen 1'428'722.15 2'522'800 2'408'812.95

Nettoveränderung Finanzvermögen 0.00 0 – 41'973.00

Primarschulgemeinde
Nettoinvestitionen Verwaltungsvermögen 985'506.95 1'800'000 6'181'984.60

Nettoveränderung Finanzvermögen 0.00 0 0.00

Sekundarschulgemeinde
Nettoinvestitionen Verwaltungsvermögen 159'173.65 300'000 72'526.45

Nettoveränderung Finanzvermögen 0.00 0 0.00

Finanzierung Rechnungen 2018 Budget 2018 Rechnung 2017

Politische Gemeinde
Cash Flow 2'528'354.11 – 362'300 823'996.02

Kapitalbedarf – 1'099'631.96 2'885'100 1'542'843.93

Selbstfi nanzierungsgrad 177 % – 14 % 34 %

Primarschulgemeinde
Cash Flow 226'607.46 327'700 1'349'942.91

Kapitalbedarf 758'899.49 1'472'300 4'832'041.69

Selbstfi nanzierungsgrad 23 % 18 % 22 %

Sekundarschulgemeinde
Cash Flow 1'499'710.80 565'500 1'661'104.76

Kapitalbedarf – 1'340'537.15 –265'500 – 1'588'578.31

Selbstfi nanzierungsgrad 942 % 189 % 2290 %
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Einbürgerungen
Summarische amtliche Publikation

Mit Beschluss vom 13. Mai 2019 hat der Gemeinderat 
folgende Personen in das Bürgerrecht der Gemeinde 
 Birmensdorf aufgenommen

Ajri Veliju, geboren 1973, männlich, von Nordmazedonien

Robert Heckner, geboren 1975, männlich,  
von Deutschland

Die massgebende amtliche Publikation wird auf der  
Website www.birmensdorf.ch veröffentlicht.

 Sträucherschnitt entsorgen
Sie haben in Ihrem Garten die Sträucher zurückgeschnitten? Die 
Entsorgung kann über die Grüngutabfuhr erfolgen, dazu beach-
ten Sie bitte die folgenden Bestimmungen in unserem Abfall-
kalender: Sträucherschnitt bitte nur mit Hanfschnüren bündeln 
(Höchst  länge: 2 Meter / Höchstgewicht: 20 kg). Bündel mit Kunst-
stoff- oder Nylonschnüren werden bei der Sammlung nicht mit-
genommen! Hanfschnüre sind im Detailhandel (z.B. Coop Bau + 
Hobby, Migros Do it + Garden, Landi, Obi etc.) erhältlich.

Gemeindeverwaltung / Sicherheit und Gesundheit

 Ja – zur Ausarbeitung eines Vorschlags für eine Einheitsgemeinde
Liebe Birmensdorferinnen, liebe Birmensdorfer
Wollen wir weiterhin eine dreigeteilte Gemeinde sein oder sollen 
sich die Primar- und Sekundarschulgemeinde mit der politischen 
Gemeinde vereinen (Einheitsgemeinde)? Am 1. September 2019 
werden wir alle darüber abstimmen können, ob ein konkreter 
Vorschlag für eine Einheitsgemeinde ausgearbeitet werden soll. 
An der Generalversammlung der SVP Birmensdorf wurde des-
halb die Vor- und Nachteile einer Einheitsgemeinde gegenüber 
der heutigen Organisationsform engagiert diskutiert und abge-
wogen. Dabei zeigte sich, dass die Einheitsgemeinde für unser 
Dorf eine interessante Alternative sein könnte.

Für eine gute Entscheidung in einer so grundlegenden Frage 
müssen jedoch alle wesentlichen Informationen vorliegen. So 

muss insbesondere klar sein, wie die konkrete Regelung aussähe 
und was die Umwandlung in eine Einheitsgemeinde für Birmens-
dorf für Konsequenzen hätte.

Die SVP Birmensdorf begrüsst deshalb vorab die Ausarbei-
tung eines Vorschlags zur Bildung einer Einheitsgemeinde.

Liegt dann ein konkreter Vorschlag vor, werden wir alle (durch 
eine weitere Abstimmung) entscheiden können, ob Birmensdorf 
tatsächlich eine Einheitsgemeinde werden soll oder nicht.

Die SVP Birmensdorf empfiehlt Ihnen für die Urnenabstim-
mung vom 1. September 2019 deshalb: Ja – zur Erheblichkeits-
erklärung der Einzelinitiative zur Schaffung einer Einheits-
gemeinde.
 SVP Birmensdorf

Wiederaufnahme erweiterter Versuchsbetrieb Ruftaxi

Der Versuchsbetrieb des Ruftaxi zwischen Bahnhof  
Birmensdorf – Landikon oder umgekehrt wird vom  
1. Juni 2019 bis 31. Dezember 2019 wieder aufgenommen.

Erweiterte Betriebszeiten: 
Mo bis Do: letzter Postautokurs bis 23.00 Uhr
So:  8.00 bis 23.00 Uhr

Kosten für Einwohner pro Fahrt: CHF 6.00

Das Ruftaxi wird von der Firma Limmat-Taxi in Dietikon 
betrieben. Um den Service in Anspruch zu nehmen, ist 
die Taxizentrale (Telefon 044 742 31 31) mindestens  
30 Minuten vor der gewünschten Abfahrtszeit anzurufen 
und aufzubieten.

 Lieber Peter Siegrist
Nach 38 Jahren bist Du als Leiter des Bauamts Birmensdorf in 
Pension gegangen. 38 Jahre sind eine lange Zeit, während der Du 
das Bauamt geprägt hast. Du hast Dich nicht nur als Leiter des 
Amts gesehen, sondern warst ein echter Dienstleister. Für Dich 
war klar, dass die Gemeindeverwaltung und insbesondere die 
Bauabteilung ein Dienstleistungsbetrieb ist zugunsten der Be-
völkerung und mithin auch für die Bauherren. Du warst immer lö-
sungsorientiert, hilfsbereit und hast viele Probleme im Gespräch 
mit den Leuten am Schalter gelöst, damit sie eine Baueingabe 
vorlegen konnten, die rechtlich einwandfrei ist und zum Bau-
entscheid wurde. Mir ist nicht bekannt, dass je ein Bauentscheid 
von der oberen Instanz gekippt oder mindestens in wesentlichen 
Punkten aufgehoben wurde. Auch bei nachbarschaftlichen bzw. 
nachbarrechtlichen Problemen hast Du den betroffenen Nach-
barn helfen können, eine einvernehmliche Lösung zu finden. Du 
hast Dir in diesen 38 Jahren viel Know-How bezüglich bauli-
cher Entwicklung der Gemeinde aneignen können, auf das Du in 
Deiner täglichen Arbeit hast zurückgreifen können. Dein Enga-
gement hat den Bauherren und den Einwohnern sehr gedient. 
Es hat aber auch zum Renommé des Bauamtes und mithin der 
Gemeinde wesentlich beigetragen. Deine langjährige Arbeit und 
Deine Kompetenz gilt es wertzuschätzen! Diese Wertschätzung 
ist nicht minder, wenn sie nun «von aussen» erfolgt. Ich bin über-
zeugt, dass alle ehemaligen Gemeinderäte und die Bevölkerung 
Dir ebenfalls die verdiente Wertschätzung entgegenbringen. Ge-
niesse nun Dein Rentnerleben.

 René Schleifer, ehemaliger Gemeinderat

Gartenunterhalt 

Fr. 50.00 pro Stunde (inkl. Geräte-, Maschineneinsätze je 
eine Stunde gratis).  
Bitte frühzeitig reservieren unter Natel 079 315 63 46.
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 Agenda
Heimatkundliche Vereinigung Birmensdorf
Museumsscheune

Sa 1. Juni
14.00 bis 16.00 Uhr

Gottesdienst
Reformierte Kirche

So, 2. Juni
9.30 Uhr

Biogene Abfälle (Grüngut) Mo, 3. Juni

Elternforum: Chrabbelgruppe 
Freizeitraum katholische Kirche

Mo, 3. Juni
9.15 bis 11.15 Uhr

Sprechstunde des Gemeindepräsidenten
Gemeindehaus, Stallikonerstrasse 9

Mo, 3. Juni
16.00 bis 17.30 Uhr

Buchstart für Kinder bis ca. 3 Jahre
Gemeinde- und Schulbibliothek

Di, 4. Juni
9.30 bis 10.15 Uhr

FC Birmensdorf 1 : Benfica Clube de 
Zurique 1
Sportplatz Breite

Di, 4. Juni
20.00 Uhr

Frauenverein: Seniorenmittagstisch
Alterszentrum am Bach

Do, 6. Juni
12.00 Uhr

Kartonsammlung Fr, 7. Juni

Pfingsten So, 9. Juni

Pfingst-Gottesdienst mit Abendmahl
Reformierte Kirche

So, 9. Juni
9.30 Uhr

Geschichtenzeit
Gemeinde- und Schulbibliothek

Mi, 12. Juni
14.30 bis 15.00 Uhr

Elternforum: Kinder-Coiffeur 
im FZ (Familienzentrum)

Do, 13. Juni
13.30 bis 17.00 Uhr

Frauenverein: Mittagstisch Erwachsene m. 
Kindern Gemeindezentrum Brüelmatt

 Fr, 14. Juni
12.00 Uhr

Gottesdienst
Reformierte Kirche

So, 16. Juni
9.30 Uhr

Kolibri
Kindergarten bei der Kirche 

So, 16. Juni
9.30 Uhr

Frühschoppen-Konzert mit Musikverein 
Harmonie Hinter Coop-Tankstelle / Denner 
(Quartierverein Risi-Sternen)

So, 16. Juni
ab 10.30 Uhr

Kirchgemeindeversammlung
Kirchenstube

So, 16. Juni
11.00 Uhr

Biogene Abfälle (Grüngut) Mo, 17. Juni

Elternforum: Chrabbelgruppe 
Freizeitraum katholische Kirche

Mo, 17. Juni
9.15 bis 11.15 Uhr

Sprechstunde des Gemeindepräsidenten
Gemeindehaus, Stallikonerstrasse 9

Mo, 17. Juni
16.00 bis 17.30 Uhr

Frauenverein: Spiel-, Jass- und Vorlese-
nachmittag im Alterszentrum am Bach

Di, 18. Juni
14.15 bis 16.00 Uhr

Gemeindeversammlungen
Gemeindezentrum Brüelmatt

Di, 18. Juni
19.30 Uhr

Besuch auf dem Bauernhof Geeren
Senioren-Wandergruppe

Mi, 19. Juni
7.55 bis 16.55 Uhr

Saisonabschlussfest FC Birmensdorf
Sportplatz Geren

Sa, 22. Juni
9.00 bis 15.00

Tag der offenen Tür
Kläranlage Birmensdorf

Sa, 22. Juni
9.00 bis 15.00

Für eine kleine Familie suchen 
wir...

...Ein Einfamilienhaus in Birmensdorf ab ca.170 m² Wohnfläche, mind.   

5 Zimmer, sowie eine Doppelgarage. Das Budget liegt bei ca. CHF 1‘700‘000.-.

         Spielen Sie mit dem Gedanken Ihre Immobilie zu verkaufen?

   Kontaktieren Sie uns für eine unverbindliche Marktpreiseinwertung.    
Wir freuen uns auf Sie!

Engel & Völkers Limmattal- Tel. +41 -(0)43-500 25 25 - Limmattal@engelvoelkers.com

SAISONABSCHLUSSFEST
Sportplatz Geren Birmensdorf

22. Juni 2019 ab 9 Uhr

• Juniorenturnier unserer jüngsten F & G Nachwuchsspieler •
• Penaltyschuss Wettbewerb mit allen FCB Fussballer/innen •

• Promigast ex Fussballer und Nati-Trainer Köbi Kuhn (Buchsignierung) •
• Gemütliches Zusammensein •

Für Euer leibliches Wohl sorgt Giusi und sein Team mit
feinen Spaghetti, Pizzas und Würsten vom Grill.

DER FCB FREUT SICH AUF EUREN ZAHLREICHEN BESUCH

 Stellungnahme betreffend GZB
In der Ausgabe des Birmendorfer 21/2019 vom Freitag, 24. Mai 
2019 berichtet der Gemeindepräsident Bruno Knecht in seiner 
Kolumne «Grüezi mitenand» über die bevorstehenden Investitio-
nen im Gemeindezentrum Brüelmatt. Dabei erwähnt er folgen-
des: Langfristig werden wir uns wohl im Rahmen einer Gesamtpla-
nung Gemeindeliegenschaften die Frage stellen müssen: Wie weiter 
mit dem Gemeindezentrum?

Beim Lesen des Artikels könnte nun der Eindruck entstehen, 
dass es sich beim Gemeindezentrum Brüelmatt um eine Lie-
genschaft der politischen Gemeinde Birmensdorf handelt. Wir 
möchten daher ergänzen, dass das Gemeindezentrum Brüelmatt 
Eigentum des Verbandes Gemeindezentrum Brüelmatt ist. Es 
handelt sich dabei um einen Zweckverband zwischen der poli-
tischen Gemeinde, der evang.-ref. Kirchgemeinde und der röm.-
kath. Kirchgemeinde. Die Beteiligungen an den Kosten des Ge-
meindezentrums sind wie folgt aufgeteilt: Politische Gemeinde 
77 %, evang.-ref. Kirchgemeinde 22 %, röm.-kath. Kirchgemeinde 
1 %. Das Gemeindezentrum Brüelmatt dient vielen Vereinen aus 
dem Dorf als Probe- und Aufführunglokalität. Zudem dient es 
der evang.-ref. Kirchgemeinde als Kirchgemeindehaus. Neben 
den Vereinen und der Kirche wird das Gemeindezentrum jährlich 
von vielen externen Veranstaltern in verschiedenster Art und 
Weise genutzt.
 Die Präsidentin: Heidi Thüring
 Der Vizepräsident: Hans Holzer
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